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Im Nahmen Gottes / Amen. 


1 


Ir AUGUST der Dritte, von GOttes Gnaden Kõnig in Polen, 
Groß⸗ Hertzog von &ittbauen, Benſſen Preuſſen Hiasoptem 
Samogitien, Apovien, Wolhynien, Podolien, Podlachien, 

Lieff land, Smolenſco, Severien und Iſchernichovien, ꝛc. Erb⸗ 

Hertzog zu Sachſen und Chur⸗Suͤrſt 2c. 1C. 3 
Fuͤgen allen insgeſammt und ſedem beſonders, deme daran gelegen, hiermik 
zu wiſſen: Wasgeſtalten Wir mit denen Herren Senatoten, Miniſtern, Conſi⸗ 
liarien, Marfchaflen und Reſidenten, welche, fo wohl vermoͤge der zu Cracau be⸗ 
ſchehenen Reaſſumirung der errichteten General - Confederation, als aud) 
vermittelft derer beſonders in denen Woiwodſchafften und Diſtricten beyderley 
Nationen, gehaltenen Land⸗Taͤge und Confcederationen, zu Uns und beſagter 
General - Confoederation derer Stände der Republie anbeto deputiret wor⸗ 
den, und auf die von Uns, krafft habenden Juris Majeſtatici, der Cracauiſchen 
Reaflumtion und des Oliviſchen Conclufi, an alle Stände der Cron und des 
Groß⸗Hertzogthums Litthauen, gebührend ergangene Ausſchreibung und Uni- 
verfalia zu jetzigem auf den 24 des Monats Januarij im gegenwartigen 1735 
Jahre zu Warſchau allhier angeſetztem Confilio ſich eingefunden, dem Exempel 
Unſerer Antecefforum und denen alt hergebrachten Gewohnheiten gemaͤß, in 
Vetfolg derer zu Crarau und Oliva formirten Sancitorum, in dem hoͤchſt⸗noth⸗ 
wendigen, die Rettung des Vaterlandes betreffendem Negotio, folgender maſ⸗ 

ſen mit Conſens aller Staͤnde im Nahmen Gottes fortgefahren. 


2. Die Sicherheit Unferer Majeſtaͤt und derer Stände der Republic, 


ES Leichtvie Wir Uns allezeit dem Willen und der Difpofition des Hoͤchſten, 
der niemand in der Welt fid) zu widerſetzen vermag, und welch e Uns oct 
mittelſt derer freyen Stimmen dieſer freyen Nation auf den Thron von Polen 
geſetzet, und darauf erhält, völlig uͤberlaſſen haben; Alſo gründen wir ſowohl 
hierauf, als auf die aufrichtige und niemahls genung erhobene Liebe und Treue, 
ſo die Polniſche Nation bisher ihren Regenten unverbruͤchlich erwieſen, die 
Gluͤckſeligkeit Unferer Regierung und die Wohlfahrt deter Staͤnde der Repu⸗ 
blic, Denn nachdem Dieſelben, nach u^ loͤblichen Exempel Ihrer ur: 

a ern, 
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tern, bey Unſerer Perſon und Koͤniglichen Majeſtaͤt in Gluͤck und Ungluͤck ſtand⸗ 
hafft und eifrig zu halten, und wann es vonnoͤthen ſeyn folte, ihr Gut und Blut, 
gleich es ehrliebenden Polen zuſtehet, unter Verpflichtung der Treue, Honneur 
und Gewiſſens, aufzusetzen, becfatiten, unter ſich ſelbſt aber die obwaltende Liebe 
und Vertraulichkeit taͤglich wachſen, und durch freywilligen und ſolennen Zutritt 
derer Woiwodſchafften und Diſtrieten immer mehr zunehmen laſſen, Uns vor 
den rechtmaͤßig regierenden Koͤnig einmuͤthig erkennen, krafft deſſen auch alle dice 
jenigen, welche gegen Uns, Unſere Erwehlung und Croͤnung, es ſey öffentlich oder 
heimlich, mittelbar oder unmittelbar, etwas unterfangen ſolten, vor Feinde des 
Vaterlandes und Rebellen erklaͤren, und zu unaufhoͤrlicher Verfolgung derſelben 
allenthalben auf zu ſeyn ſich anheiſchig gemacht haben; Als verſichern Wir 
dargegen, beſagte Staͤnde der Eron Polen, des Groß⸗Hertzogthums Litthauen, 
und derer incorporirten Provinzen, mit Unſerem Königlichen Worte, daß Wir 
alle Unſere Verbündniſſe, die Pacta Conventa, Diplomata und Verſicherungen 
unverbrüͤchlich halten, mit ermeldten Ständen zuſammen, ohne dieſelben ſemahls 
zu verlaſſen, ob dem Heil. Roͤmiſch⸗Catholiſchen Glauben, der Wahl⸗Freyheit, 
freyen Stimme, denen Rechten, Freyheiten, Immunitaͤten und Praͤrogativen des 
Adels halten, ſie vertheidigen und vermehren wollen. Gleichwie Wir aber 
vornehmlich die Republic von innen gruͤndlich in Ruhe geſetzet, und von auſſen 
ſicher geſtellet zu ſehen wuͤnſchen, auch zu dieſem heilſamen und erſprießlichen 
Wercke alle des Vaterlandes Soͤhne, um der zu demſelben tragenden Liebe hal⸗ 
ber, beruffen, und den Pacilications⸗Reichs⸗Tag anzuberaumen, declariren: 
Alſo wollen Wir, wenn nebſt goͤttlicher Huͤlffe durch Unſere mit denen Ständen 
der Republie beyderſeitige Bemuͤhung ſothane erwuͤnſchte Beruhigung erfolgen 
wird, Unſere eigene aus dringender Noth zur gemeinſamen Sicherheit ins Koͤ⸗ 
nigreich gezogene Truppen ohngeſaͤumt wieder heraus fuͤhren; Woruͤber Wir 
der Republie bereits Unſere Erklaͤrung authentiqu kund gethan, und felbige 
auch hier inſeriren laſſen: 


or AUGUST der Dritte, von Gottes Gnaden Koͤnig in Polen re. rc, 
Fügen hiermit kund und zu wiſſen; Ob Wir zwar zu wiederholten 

2 mahlen, ſowohl publice als privatim, und inſonderheit vermittelſt 
Unſeres folennen Diplomatis, welches Wir bey Unſerer glücklichen Croͤnung in 
Cracau denen Staͤnden der Republic ertheilet, und denen Reichs⸗Conſtitutio- 
nibus einverleiben laſſen, ausdrücklich declariret, was maſſen Wir Unſere Saͤch⸗ 
ſiſche Armee, welche Wir nicht ehender, als nach beſchehener Einladung zur 
Crone und zu Beſchuͤtzung der Freyheiten, in dieſes Koͤnigreich herein rücken laſ⸗ 
ſen, alſofort nach Beruhigung dieſer Republic, aus hieſigem Koͤnigreiche heraus 
zu ziehen nicht unterlaſſen werden; So haben Wir dennoch, damit Wir auch 
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anieko denen Einwohnern dieſes Königreichs nicht den geringſten Zweifel hier⸗ 
unter hinterlaſſen, und alle ihnen diesfalls etwan beygebrachte unbillige und un⸗ 
gegründete Sufpiciones aus dem Wege raͤumen möchten, ſothane Unſere De- 


claration, kraft gegenwärtigen öffentlichen Erklärung nochmahls erneuern, und 


auf Unſer Koͤnigliches Wort verſichern wollen, wie Wir, ſo bald nur die Staͤnde 
der Republie in der Einigkeit derer Gemuͤther, nebſt der Sicherheit Unſerer Mas 
jeftát, zur gewuͤnſchten Ruhe gelanget ſeyn werden, erwehnte Unſere Armee 
alſofort, ohne dem mindeſten Anſtand, aus denen Grangen dieſer Republic fühe 
ten, und davon nicht mehr alg 1200. Mann zu Unferer Leib⸗Garde, bie Wir auf 
Unſere Koften unterhalten wollen, nach Maßgebung bet Conſtitution de Anno 
1717, allhier bey Uns zuruͤck behalten werden. Und gleichwie Wir durch die 
hoͤchſte Nothwendigkeit derer allgemeinen Troublen, worüber Wir ein hertzli⸗ 
ches Leidweſen empfinden, Uns gemuͤßiget ſehen, gedachte Unſere, zu Retablirung 
der gemeinſamen Tranquillitaͤt unb Wiederherſtellung der alten Freyheit und 
Forme der Republic, herein gefuͤhrte Truppen, alhier annoch biß zur Beruhigung 
des Koͤnigreichs beyzubehalten; Alſo muß auch denen geſammten Ständen und 
Einwohnern dieſer Republic mehr als zu wohl bekannt ſeyn, welcher geſtalt Wir 
angeregte Unſere Truppen nicht allein aus Unſerer eigenen Caffe, mit ſo groſſen 
Geld⸗Summen, welche aus Unferen Erb⸗Landen herein geführet und alhier cons 
ſumiret werden, beſtaͤndig unterhalten, und vor ſelbige weiter nichts als das in 
Natura zugeſtandene Brod und Fourage verlangen, ſondern auch aus Landes⸗ 
vaͤterlicher vor die Confervation dieſes Uns von BOSS durch freye Stimmen 
anvertrauten Koͤnigreichs hegenden Vorſorge offtgedachten Unſeren Truppen die 
Haltung aller erſinnlichen guten Ordre und militariſchen Diſciplin auf das 
ſchaͤrffeſte einbinden laſſen; Geſtalten Wir dann auch anietzo, nachdem bey Uns 
Beſchwerden angebracht werden, als ob einige Regimenter, Unſern ausdruͤckli⸗ 
chen Befehlen zuwider, allzuweit gehen, und ein groͤſſeres Proviant-Quantum, 
als wie mit denen Commiſſarien aus denen Palatinats und Diftricten verabredet 
worden, praͤtendiren wollen, nicht nur obangezogene geſchaͤrffte Ordres, alſo fort 
nochmahls wiederholet, ſondern auch, um erwehnte Beſchwerden zu verificiren, 
und allen fid) irgend aͤuſſerenden Exceffen und Überlaſt auf alle Art vorzukomen, 
Unſern General- Major und Schencken von Nur, den von Renard, zum Com- 
miffario ernennet, und ihme Auftrag und Vollmacht ertheilet haben, mit Zuzie⸗ 


hung derer Commiſſarien, fo ihm zu ſolchem Ende von denen Palatinats, Land⸗ 


ſchafften und Diſtrieten, werden zugegeben werden, alle dergleichen Klagen und 

Exceſſe, ohne Anſehen der Perſon, auf das genaueſte zu unterſuchen. 
Derohalben haben Wir dieſe Unſere Erklärung denen geſammten Einwoh⸗ 

nern derer Palatinats, u M und Diftricten, hierdurch bekannt machen 


wollen, gnaͤdigſt begehrende, Dieſelbe wollen alle Klagen nebſt denen d , 
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thümern bey nur gedachtem General - Major von Renard anbringen und bate 
thun. Dahingegen haben Wir gemeffenen Befehl ergehen laſſen, nicht allein 
alle erweißlich machende Exceſſe und Uberlaͤſtigungen, nachdruͤcklichſt beſtraffen, 
ſondern auch, daferne es fid) finden ſolte, daß einer oder der andere, in der monat» 
lichen Proviant⸗Lieferung praͤgraviret worden, ſolches dem belaͤſtigten Theil, 
entweder aus Unſerer Caſſe wieder verguten, oder durch fernerweite Moderi⸗ 
rung compenfiten zu laſſen. Zu mehrer Krafft und Glauben, haben Wir gee 
gentartige Unſere ſowohl in Anſehung der nach völliger Beruhigung dieſer Res 
public ohnverzuͤglich zu leiſtenden Evacuation Unſerer Saͤchſiſchen Truppen, 
als aud) der Beſtraffung derer Exceſſe und Aggravationen ertheilte Koͤnigliche 
Declaration eigenhändig unterſchrieben, und wollen, daß ſelbige in denen Pala- 
tinats, Landſchafften und Diſtricten, publicivet werde. Geben zu Warſchau 
den 8. Sanuarii im 1735. Unſerer Regierung im zweyten Jahre. : ; 
Was abet die Auxiliar-Truppen anbelanget, (0 die Durchlauchtigſte Kais 
ſerin von Rußland, gegen Ihren Feind und deſſen Anhänger herein führen muͤſ⸗ 
fen, (wobey Dieſelde dennoch mit Feſthaltung der mit Uns und der Republic 
bundmaͤßig obfehroebenden Freundſchafft, denen zwiſchen Ihren und Unferen 
Anteceſſoren geſchloſſenen und durch Conftitutiones approbitten Verträgen 
gemaͤß, nicht die geringſte Avulſion des Landes intendiret, noch dieſerhalb einige 
orderung an die Republic, eingig und allein an Cultivirung der nachbarlichen 


reundſchafft und Bündniſſe fid) begnuͤgende, zu formiren gedencket, wovor Wir 


und bie Stande der Republic ermeldter Durchlauchtigſten Monarchin eine une 
ſterbliche Danckbarkeit verſichern:) hat Selbige ſolche ſogleich nach volkommen 
wieder hergeſtellter Ruhe in der Republie, aus dem Königreich zu ziehen ſich et» 
Hatet, und ſolches denen Ständen der Republic, vermittelſt Dero Manifeſts und 
Verſicherung, ſo durch Dero Bevollmaͤchtigten Miniſter allhier in Publicum 
ergangen, und in denen Grod⸗Cantzeleyen infinuiret worden, kund gethan, und 
wollen Wir mit allen Kräfften darnach trachten, daß ſolches bald moͤglichſt in 
der That erfolgen moͤge. 


3. Von contrairen Schrifften. 


Mackhdem die vor Unſere Majetät confoderirten Stände der Republic qu Bes 

zeugung Ihrer kindlichen Liebe gegen Uns, alle diejenige ſchrifftliche Verfaſ⸗ 
ſungen und Manifeſte, ſo entgegen Unſere Wahl und Croͤnung ehedem ausgegan⸗ 
gen zu Cracau und in der Oliva bereits caßiret, und nicht weniger anitzo die neueren, 
inſonderheit das zu Dzikow gehaltene Conventiculum, als einen monſtreuſen 
Actum, wodurch die Fa ac al ech bewaͤltiget, der Staat umgekehret, 
die benachbarten Puiſſancen irritiret, die Republic mit denenſelben, beſonders 
aber mit der Durchlauchtigſten Kaikrin von Rußland, denen in An, ar m 
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allen andern aufs feyerlichſte geſchloſſenen Pactis und Buͤndniſſen, ſo die Staͤn⸗ 
de der Republic heilig und unverbrüchlich zu obſerviren verſichern, zuwider, in 
einen Krieg verwickelt, unſchuldige Leute zu verwegener Ablegung unnoͤthiger und 
den Zorn Gottes auf die Republic ziehender Eydſchwuͤre, gewaltiger Weiſe ges 
zwungen, ingleichen andere unzehlbare Aergerniſſe und Staats⸗Delicta com- 
mittitet, und wider den Inhalt derer Conftitutionum de Annis 1588. 1662. und 
1717. an auswärtige Potenzien, Ambaſſaden und Legationes, uſurpativè anges 
ordnet worden, wie nicht weniger ben anderten ungewoͤhnlicher maſſen zu Vilna 
im Groß⸗Hertzogthum Litthauen gehaltenen Congreſs, ſowohl auch alle übrige 
zu Verführung der unſchuldigen Nation und Aufblaſung des innerlichen Unruh⸗ 
Feuers, es ſey wo es wolle, entſponnene Aufwiegelungen caßiren, annihiliren, 
und ſie aus denen Buͤchern, worinnen ſie eingetragen worden, ausgetilget wiſſen 
wollen; Als caßiren und annihiliren auch Wir, krafft des mit beſagten Staͤnden 
unzertrennlich habenden Verbuͤndniſſes, alle obangefühtte condemnirte Schriff⸗ 
ten, und wollen ſelbige in denen Actis ausſtreichen laſſen; declariren auch hier⸗ 
mit, daß alle dieſe verwerffliche Scripta, ſo entweder auf einigen irgendwo gehal⸗ 
tenen Congreffibus entworffen, oder aud) in particulari von jemanden, mit 
ehrenruͤhriger Angreiffung, denen Grod⸗Buͤchern einverleibet worden, dem guten 
Nahmen, Ehre und Reputation, anſehnlicher und um das Vaterland wohlver⸗ 
dienter Leute, im geringften und auf keinerley Weiſe ſchaͤdlich, übrigens aber ad 
eliminandum deftinitet ſeyn ſollen. Endlich caßiren Wir, mit einhelliger 
Bewilligung die Captur-Gerichte, allwo ſelbige nach der Denunciation Unſe⸗ 
rer glücklichen Croͤnung gehalten worden find, ingleichen alle in denenſelben aus⸗ 
gefallene Decreta und Condemnata, und beclariren fie vor null und nichtig, wie 
nicht weniger alle diejenigen Scripta und Affecurationes vor ungültig, fo mit 
Gewalt und Zwang jemanden abgedrungen worden. 

4. Steurung des Muthwillens. 
S zwar in alten und neueren Conftitutionibus, ſonderlich in An. 1699. 


1710. und 1717. gründlich und ernſtlich verboten worden, daß niemand, ohne 


behoͤrige Patente und ausdrücklicher von der Republic auf einem Reichs⸗Tage 
darzu habender Erlaubniß, einige Fahnen, es ſey Polniſcher oder Auslaͤndiſcher 
Richtung, aufzurichten und anzuwerben befugt (en folle, gleichwohl aber deſſen⸗ 
allem ohngeadtet , einige Perſonen in verſchiedenen Woiwodſchafften und Din 
fivicten der Cron und des Groß⸗Hertzogthums Litthauen, ietzt ermeldten Rechte⸗ 
zuwider ſich unterſtanden, mit allerhand, unter dem Vorwand eines Aufbots, zu⸗ 
ſammen geraffetem Volcke, groffe und kleine Staͤdte, und alle Doͤrffer ohne Un⸗ 
terſcheid zu ruiniven, aus denenſelben nach eigenem Willen und Autorität aus⸗ 
geſchriebene Contributiones, (welche doch bloß auf denen Reichs⸗Taͤgen auft 
erleget und bewilliget werden muͤſſen,) mit ſchwerer Execution zu erpreſſen ib 
! eigenes 
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eigenes Vaterland zu verheeren und zu verwuͤſten, auf Adelichen Hofen und des 
nen Land⸗Straſſen groſſe Gewalthaͤtiakeiten und Raubereyen, auch andere uns 
zehlige Exceſſe zu veruͤben; Als ordiniren Wir krafft gegenwärtigen Confilii 
ernſtlich, daß die Woiwodſchafften, Diſtrieten und Poviaten, aus denen ober⸗ 
wehnte Leute gezogen worden, fo fort nach Publicirung dieſes Sanciti, felbige zu⸗ 
ruͤck ruffen ſollen. Dafern aber beſagte zuſammen rottirte Hauffen, dergleichen 
nnrechtmäßige Exa&tiones und Pluͤndereyen fid) noch ferner geluͤſten laſſen, und 
in ihre Woiwodſchafften, Diftricte und Poviaten, beſcheidentlich und eintzeln qu» 
ruck zu kehren, und ruhig zu Haufe zu ſitzen, nicht incliniren ſolten; So declari⸗ 
ren Wir dieſelbe hiermit und krafft dieſes vor Feinde des Vaterlandes, infam 
und Vogelfrey, und befehlen, mit einmuͤthigem Conſens derer Stände, denen 
Regimentariis derer Armeen beyderley Nation, wie auch Unſeren Gerichtbaren 
Staroſten, daß ſie mit Zuziehung des Adels, nach Inhalt der Conſtitution ab 
Anno 1588, tit: Procefs wider die Rebellen, und tit: Vergeltung derer Be- 
deidigten, wie auch der Cracauiſchen Reaflumtion gemäß, felbige aufheben, ſich 
ihrer bemaͤchtigen, und fie criminaliter richten und beſtraffen ſollen. 


5. Der Schatz von der Cron und dem Groß⸗Hertzogthum Litthauen. 


Eilen der Hoch⸗Wohlgebohrne Maximilian Offolinski, Cron⸗Groß⸗ 
f Schatzmeiſter, nach freywillig, Uns und der Republic zu Oliva abgelegten 
Ende, auch bereits uͤbernommener Adminiftration des Cron⸗Schatzes, fid auf 
ſerhalb Landes begeben; Als haben Wir alten Rechten nach, auf Inftanz des 
gantzen Senats, wie auch des Adelichen Standes, die Adminiſtration beſagten 
Eron⸗Schatzes dem Wohlgebohrnen Johann Kant Moßynski,von deſſen Dexte⸗ 
zitat und Treue gegen Uns und der Republic Wir fattíame Proben haben, vers 
mittelſt Unſeres beſonderen Privilegii, mit der ihm auferlegten Verbindlichkeit 
conferiret, daß er denen Rechten gemäß, in denen Cron⸗Schatz⸗Officiis und 
Saltz⸗Wercken, den poſſeßionirten Abel conſerviren folle; Zu mehrerer Sicher⸗ 


heit derer Saltz⸗Bedienten und des Handels aber, ingleichen zu Vorbeugung der 


an denen publiquen Einkuͤnfften zu beſorgenden Schmaͤhlerungen, wollen Wir 
Uns auf den Inhalt der diesfalls Anno 1710. ergangenen Conſtitution bezo⸗ 
gen, dahingegen wegen Bezahlung derer, denen Wohlgebohrnen General- Con- 
faederations-Marfchall, Confiliariis und Secretario, in Anſehung ihrer aufge⸗ 
habten vielfältigen Muͤhewaltung und erlittenen Verluſtes, affignirten Penſio- 
nen, die Sancita der Cracauiſchen Reaſſumtion und des Oliviſchen Concluſi 
hiermit reaſſumiret haben, geſtalten Wir dann auch die, von erwehnten Wohl⸗ 
gebohrnen General-Marſchall, an den Schatz bereits ausgeſtellte Anweiſungen, 
hierdurch approbiren, und, daß ſelbige von denen, zuerſt eingehenden Geldern 
ausgezahlet werden moͤgen, beſagtem Wohlgebohrnen Un — 7 

eis 
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des Meiſter zugleich recommendiren. Die bem Hoch⸗Wohlgebohrnen Woiwoden 
uns von Trock conferirte Schatz⸗Adminiſtration des Groß⸗Hertzogthums Litthau⸗ 
lii. en, approbiren Wir gleichfalls krafft gegenwaͤrtigen Conhlii, und recommendi⸗ 
vers ken demſelben ebenfalls, daß er die von dem Wohlgebohrnen General-Confce- 
sue derations-Marſchall denen Wohlgebohrnen Confiliariis der Provintz des Groß⸗ 
hen Hergogthums Litthauen, vor ihre Muͤhe und erlittenen Schaden gegebene Anwei⸗ 
ind füngen, aus denen erſten Republic⸗Einkuͤnfften des Litthauiſchen Schatzes von 
tue dem Uberſchluß derer zu publiquen Ausgaben, laut der Conttitution 1717. aus⸗ 
ía geworffenen 60000. Hit. des foͤrderſamſten, jedoch der Bezahlung der Litthaui⸗ 
im ſchen Armee (beſagter Conſtitution zu Folge) ohne Schaden auszahlen ſolle, 
gen welches die Republic bey kuͤnfftiger Berechnung annehmen wird. 
ren 6. Die Reichs + Infgnia. 
ab Mels die, ohne Vorbewuſt der Republic aus der Cracauiſchen Schatz⸗Cam⸗ 

mer, denen Conftitutionibus de Annis 1576. und 1638. zuwider hinweg 

ſich geführte Eronen und Kleinodien der Republic anbetrifft, fo recommendiren Wir 

mit einmuͤthiger Bewilligung derer Staͤnde, denen Hoch⸗Wohlgebohrnen Sena⸗ 
: toren, unter deren Beſchluß fotbane Kleinodien denen Rechten nach ſeyn ſollen, 

$ daß fie ſowohl gegen bem Hoch⸗Wohlgebohrnen Eron⸗Groß⸗Schatzmeiſter, als 
of» den Ehrwuͤrdigen Sieracowski, Cron⸗Cuſtodem, ohngeſaͤumt coram Actis Au- 
ten thenticis des Königreichs fid) manifeſtiren moͤgen, um ſo vielmehr, als gedach⸗ 
zuſ⸗ ter Cron⸗Schatz⸗Meiſter und Cron⸗Cuſtos, nicht allein obangezogenen Confti- 
des tutionibus, ſondern auch ihrer felbft eigenen, viele Tage vor Ablegung ihres 
ten Juraments, dem Wohlgebohrnen General- Confœderations-Marſchall aus» 
yte- geſtellten, und hier nachgeſetzten Verſicherungs⸗Schrifft entgegen gehandelt haben: 
peks Wir Endes Unterſchriebene ftellen mit gegenwaͤrtigem, an die von Ihro 
keit Maſeſtäaͤt den Allerdurchlauchtigſten Konig AUGUST UM den Dritten, Unfern 
und Allergnaͤdigſten Herrn, confoederitte Republic zu Händen des Hochgebohrnen 
jew Antonii Lodzia Ponin ski, Cron⸗Inſtigatoris, Staroſten zupeterkau und Mare 
der ſchalls der General- Confœderation derer Stände der Republic, als welcher im 
Bir Nahmen erwehnter Staͤnde, nachſtehender Angelegenheit halber mit Uns tractiret, 
ezo⸗ folgende Verſicherung von Uns: Was maſſen wir die, vermoͤge unſerer Aemter 
on- und Pflicht, unſerer Verwahrung anvertraute Cronen und Infignia, derer Durch⸗ 
fae⸗ lauchtigſten Koͤnige von Polen, nebſt andern Kleinodien der Republic, aus dem 
fio- zur Schatz⸗Cammer ber Crone beſtimmten Orte, in Unfere Difpofition genome 
lai men haben. Allddieweilen aber ſolches wider die Rechte und ohne der Republie 
obí« Bewilligung geſchehen; Als geloben wir krafft gegenwaͤrtiger Submiffion, daß 
gen, wir beſagte Kleinodien der Republic, auf die erſte Requirirung beſagten Hochs 
dern Wohlgebohrnen Heren Marſchalls, fo bald nur Ihro Königliche Majeſtaͤt AU- 
page GUST der Dritte, Unfer Hlesgnadighter Jin Warſchau werden angeln 
en 
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ſeyn, gantz und unverſehrt, berfiegelt, laut des Verzelchniſſes der letztern Com. 
miſſion, der Republic zuſtellen, und zu ihrer Diſpoſition übergeben, auch nach 
deren ohnmangelhafften Abgabe ſelbige auf eigene Koſten an den gewoͤhnlichen 
und in denen Landes⸗Geſetzen angewieſenen Verwahrungs⸗Ort des Cron⸗Scha⸗ 
tzes abfuͤhren, und in ſolche Sicherheit, als es die Geſetze verordnen, bringen wol⸗ 
len. Welchem nachzukommen und demſelben obbemeldter maſſen ein Gnuͤgen 
zu thun, wir uns ſub rigore derer auf den Ermangelungs⸗Fall geſetzter Straf⸗ 
fen obligiren und zu baldigerer Bewuͤrckung alles deſſen vor dem General: Con- 
foederations - Gerichte refponfable zu ſeyn, uns anheiſchig machen. Zu Bes 
glaubigung und Sicherheit deſſen haben wir nebſt Beydruckung unſerer Pit⸗ 
ſchaffte uns eigenhaͤndig unterſchrieben. So geſchehen in Langefuhr bey Dane 
fig den 12. Juli 1734. 
M. auf Tenczyn Offolinski, Cron⸗Groß⸗Schatzmeiſter. (L. S.) 
Wenceslaus von Boguslawice Sierakowski, Cron⸗Cuſtos. (L. S.) 
7. Die Cracauiſchen Saltz⸗Gruben. 
eo Reaffamitung aller Conſtitutionen, welche Unſere Tafel⸗Guͤther, und 
deren Redintegration concerniren, weilen ſothane Guͤther und inſonder⸗ 
heit die Cracauiſchen Saltz⸗-Gruben, aus welchem nicht allein Uns die Einkuͤnff⸗ 
te, ſondern auch denen Woiwodſchafften und Diſtricten das gewoͤhnliche Saltz⸗ 
Contingent von Rechts wegen zukommen, bey gegenwärtigen Trublen in den aͤuſ⸗ 
ſerſten Ruin gerathen, wollen Wir, ratione erwehnter Saltz-Gruben, wenn die 
Conjuncturen und Umſtaͤnde der Zeit es zulaſſen werden, Commillarios ausſetzen 
und ſelbigen Befehl ertheilen, daß fie dahin reifen, fid) des ietzigen Zuſtandes der⸗ 
ſelben völlig erkundigen, und was, auch von wem, vor Schaden dafelbft, (o wohl 
in den Ober⸗ols Unter⸗Gebaͤuden geſchehen, unterſuchen, und Uns davon vollkom⸗ 
mene Relation zu Benachrichtigung derer Woiwodſchafften und Diftricten, fo 
aus denſelben ihr Quartal⸗Saltz zu bekommen haben, erſtatten follen. 
8. Das Tribunal in der Cron und dem Groß⸗Hertzogthum Litthauen. 


NMealchdem das hohe Tribunal in dem Groß⸗Hertzogthum Litthauen, durch 

Gottes Gnade bereits im vorigen Jahr ſeinen Anfang genommen, und bis⸗ 
her annoch continuitet wird, desgleichen auch das im gegenwaͤrtigen Jahre zu 
Peterkau angefangene Cron⸗Tribunal nach Lublin verleget worden; Als wol⸗ 
len Wir, daß nach dem Exempel derer hoͤheren Gerichtbarkeiten, alle kleinere 
Subfellia, Land» und Grod⸗ Gerichte in denen Woiwodſchafften und Diſtricten 
der Cron Polen, des Groß⸗Hertzogthums Litthauen, und derer annectirten Pros 
vintzien ohne Verzug ihren Anfang nehmen, und die Gerichte gehalten werden 
follen, welches Wir alfo hiermit ſo wohl Unſeren Grod⸗als Land⸗Staroſten, im 
Maſuriſchen aber, denen Schreibern, bey Verfallung in die, wider wache 
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juſtitiarios, im Statuto enthaltene, und in der Conſtitution de Anno 1569 
fol, 193. wiederholte Straffe, geordnet haben wollen; Dahingegen in denenje⸗ 
nigen Woiwodſchafften und Diſtricten der Cron⸗ und des Groß⸗Hertzogthums 
Litthauen, wo Die Land⸗Gerichts⸗ Stellen vacant ſeyn moͤchten, wollen Wir 
krafft gegenwaͤrtigen Confilii, daß bie Hoch⸗Wohlgebohrnen Woywoden, und 
in deren Ermangelung die Caſtellanen, in Eonformität der Conftitution de 
Anno 1588. fol. 460. die Univerfalia zu denen Wahl⸗Land⸗Taͤgen angeregter 
Land⸗Nichtere ausgehen laſſen ſollen; Und weiln man im Groß ⸗Hertzogthum 
Litthauen, wegen der jetzigen Unruhe, zu Endigung des nach Wilna fälligen Tri- 
bunals- Termins, folglich auch zu Anberaumung des, laut derer Rechte, anzuſe⸗ 
tzenden Schatz⸗Tribunals, nicht gelangen können, dieſes letzt erwehnte Subfel- 
lium aber zu eröffnen, die aͤuſſerſte Nothwendigkeit erfordert; ſanciren Wir, daß 
nach Endigung des anietzo zu Nowogrodek obfeyenden Tribunals, beſagtes 
x ape de in Conformitat derer Sefegen und der üblichen Praxis gehalten 
werden folle. 
9. Die Beybehaltung der General-Confederation, bis zu den Pacifica- 
tions- Reichs⸗Tage. : 5 
Machdem nun ſolchergeſtalt dasjenige, was denen dermahligen Umſtaͤnden 
nach unumgaͤnglich vonnoͤthen geweſen, beſorget, und eingerichtet, und Wir 
dann von denen geſammten confœderitten Ständen der Republie einſtimmig 
angegangen worden, daß Wir es eine Zeit lang bey gegenwättiger Verfaſſung 
bewenden zu laſſen, und die ferneren Gott gebe erwuͤnſchte Conjuncturen, ſo zu 
Aufhebung der bißherigen Animoficet zu Vereinigung derer in Zwieſpalt lebens 
den Gemüther, zu Wiederherſtellung eines vollkommen guten Verſtaͤndniſſes zwi⸗ 
ſchen denen Standen, und zu gruͤndlicher Beruhigung der Republic kraͤfftige Mit⸗ 
tel und Wege an die Hand geben koͤnnen, abzuwarten geruben wolten: Wir 
aber dieſes inbrünftige, GOtt und Menschen angenehme Verlangen und Wuͤn⸗ 
ſchen derer Stande, bermittelſt Unſerer Willfaͤhrigkeit und geneigten Wohlwol⸗ 
lens zu fecundiren, und ohne Dieſelben in keinem Stücke precipitanter zu Det» 
fahren, vielmehr Derſelben inftándigen Auſuchen auf alle Weiſe zu deferiren ges 
ſonnen ſind; Als wollen Wir gegenwärtiges Confilium in Unſern Haͤnden deve 
eftalt beybehalten haben, damit Wir Uns deſſen auf alle Faͤlle, nach Erfordern 
ſchleunigſt und gelegentlich, krafft derer Conſtitutionen Annorum 1590. 1690. 
und 1702, benebſt den anweſenden Senat, wie auch dem Wohlgevohrnen Gene- 
ral-Confcderations-Marſchall, (als welcher in feinem dem Publico leiſtenden 
Dienſt, vorſichtig und klug ¿ut Ehre der Loͤblichen Polniſchen Nation und ſeines 
Geſchlechts fic) bezeiget) ingleichen denen Wohlgebohrnen Confiliariis, denen 
Marſchaͤllen derer in denen Woiwodſchafften, Diſtricten und Poviaten errichte⸗ 
ten particulieren Confœderationen, u latus Noſtrum ee 
Bz enten, 
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denten, gebrauchen koͤnnen. Auf daß aber diejenigen, welche in ihrer Hartnaͤ⸗ 
ckigkeit fortzufahren ſich vorgeſetzet, im Zaum gehalten, und dem die publique 
Ruhe und Sicherheit ſtoͤhrenden Muth willen geſteuret werden moͤge; So wol⸗ 
len Wir die Benennung der Zeit und des Tages, wenn die von denen Staͤnden 
fo offt deſiderirte Confœderations-Gerichte, um in denenſelben die in Rechten 
definitten Straffen ohne Begnadigung ergehen zu laſſen, ihren Anfang werden 
nehmen follen, Unſerer willkuͤhrlichen Difpofition vorbehalten haben, und ift daz 
bey Unſere Intention, daß in nur angeregten Gerichten, nach der in der Conſti⸗ 
tution des 1717. Jahres enthaltenen Richtſchnur verfahren werden, und alles, 
was in der Cracauiſchen Reaflumption angefübret worden, dahin gehören foll, 
jedoch falva limitatione derſelben, wann es die Umſtaͤnde der Zeit alo mit fid) 
bringen ſolten, und mit dem Vorbehalt, daß, wenn gleich iemand binnen der Zeit, 
ehe erwehnte Gerichte angehen, mit Erkennung ſeines Irrthums von der widrigen 
Parthey abtreten, und nach uns abgelegten Eyd der Treue, die Verzeihung des 
Paßirten, aus Unſerer Koͤniglichen Gnade erhalten ſolte, ſolches ihn dennoch nicht 
ſchuͤtzen folle, denenjenigen, fo er beleidiget, vor jedem Foro gerecht zu werden, das 
mit auf ſolche Weiſe die heilſame Juftiz nicht hintergangen, noch denen in goͤttli⸗ 
chen und weltlichen Rechten verbotenen publiquen Verbrechen und Beleidigun⸗ 
gen, freyer Lauff gelaſſen werden möge. Damit nun dieſe Unſere und derer 
Staͤnde der Republic Sancita, deſto ehender zu jedermans Wiſſenſchafft kom⸗ 
men und ins Werck gerichtet werden moͤgen; So verfuͤgen Wir krafft gegen⸗ 
waͤrtigen Confilii, daß ſelbige ad Acta gegeben, und durch öffentlichen Druck, in 
alle Grod⸗Cantzeleyen, mit Unterſchrifft derer Siegel⸗Verwahrer, und beyge⸗ 
drucktem Cron⸗Inſiegel in der Cron, dem Litthauiſchen Inſiegel aber im Groß⸗ 
Hertzogthum Litthauen verſchicket und publiciret werden follen. 
ANTON Lodzia PONINS KI, 
derer confoederirten Stände der Republic General-Marſchall. 
Stanislaus Hoſius, Biſchoff von Poſen. 
Andreas Zaluski, Biſchoff von Plocko. 
Chriftoph Johann Szembek, Biſchoff von Ermland und Sambien, denen 
Rechten derer Preußiſchen Lande ohne Schaden, mpp. 
T. Lubomirski, Woiwode von Cracau. 
J. Lubomirski, Woiwode von Sendomir. 
Jofeph Oginski, Woiwode von Trock. 
Francifcus Skarbek, Woiwode von Lenzeye, mpp. 
Anton Jofeph, Graf auf Lubranjec Domski, Woiwode von Brzescz in Cus 
javien, Staroſt von Inowladislaw, mpp. 5 
Ludwig Szoldrski, Woiwode von Inowladislaw, der Groß⸗Polniſchen Woi⸗ 
wodſchafft General, mpp. 
Auguft 
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Auguft Alexander, Fürft Cgattorpísti, Woiwode und General der Reußiſchen 
Lande, mpp- 
Stanislaus Ciolek Poniatowski, Woiwode von Maſuren. 
Johann A. Czapski, Woiwode von Culm, Marſchall des Cron⸗Tribunals. 
Jacob Narzymski, Woiwode von Czerniechow, mpp. 
Boguslaus Niezabitowski, Caſtellan von Nowogrod, Staroſt von Propoysk 
und Trabsk. 
Nicolaus Swinarski, Caſtellan von Liefland, 
Peter auf Skrzynna Dunin, Goftellan von Radom, Staroft von Zator, mpp. 
Paul Furtt Sangufzko, Groß⸗Marſchall des Groß⸗Hertzogthums Litthauen. 
M. Korybuth Sütt Wisniowiecki, Groß⸗Cantzler des Groß⸗Hertzogthums 
Litthauen und General-Regimentarius der Armee, 
Gürft Johann Lipski, Biſchoff von Cracau, Cron⸗Unter⸗Cantzler. 
F. Bielinski, Cron⸗Hof⸗Marſchall. 
Anton Dembowski, Cron-Referendarius, Staroſt von Plocko xc. 
J. K. Mofzynski, Cron⸗ Hof⸗Schatzmeiſter. 
A. G. Sulkowski, Hof Jaͤger⸗Meiſter des Groß⸗Hertzogthums Litthauen. 
Erancifcus Szembek, Eron⸗Unter, Faͤhndrich, Staroft von Tolkmitz, Confie 
liarius der General- Confœderation derer Staͤnde der Republic aus der 
Provintz Klein⸗Polen. : 
Ferdinand Pater, Jaͤger⸗Meiſter des Groß⸗Hertzogthums Litthauen, Conſilia- 
rius der General- Confoederation derer Stände der Republic aus der 
Proving Litthauen, mpp- 
Carl Odrowonz, Graf sedlnicki, Unter⸗Stallmeiſter des Groß⸗Hertzogthums 
Litthauen, Staroſt von Mielnik. ; 
Albrecht Malczewski, Landrichter von Poſen, Reſident beſagter Woiwodſchafft 
bey Ihro Koͤnigl. Majeſtaͤt 
Thomas Rogowski, Confiliarius aus der Groß⸗Polniſchen Woiwodſchafft. 
Florian aus Strafzew Serafzewski, Confœderations-Marſchall der Cracaui⸗ 
(chen Woiwodſchafft. 
Francifcus auf Dembian Dembinski, Kand, Richter von Cracau, unb Confi- 
liarius der Cracauiſchen APolwodſchafft. 
johann auf Dembian Dembinski, Schencke des Fürſtenthums Zator und 
Oſwiecim, Hof⸗Cammer⸗Herr Ihro Kõnial. Dajeftát und Reſident bey 
Deroſelben, aus der Eracauiſchen Woiwobdſchafft. 
Stanislaus šwiencicki, Unter-Land Richter und Confiliarius der Confoedera- 
tion des Szczyrzyckiſchen Diftricts in der Cracauiſchen Woſwodſchafft, 
Nicolaus Rafzewski, Fuͤhndrich von Trembowol, Reſident der Cracauiſchen 


Woiwodſchafft bey Soro Koͤnigl. Majeltat. 
ſchafft bey Ih 35 steph 
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Jofeph Anton auf Skrzynna Dunin, Conſiliarius der Con federation des ta 
enthums Zator und Ofwiecim, Reſident bey Ihro Koͤnigl. Majeft. mpp. 
Andreas Wiſſogot Zakrzewski , Grod- Notarius der Poſenſchen Woiwod, 
[bof Reſident bey Ihro Koͤnigl. Sajeftàt aus der Woiwodſchafft Kar 
if), mpp. 
Johann A Nasse bon Pyzara, Reſident bey Ihro Könige 
lichen Majeftát aus der Woiwodſchafft Kaliſch, mpp. 
Martin Walewski, Unter, Schatzmeiſter von Peterkau, Confoederations-Mars 
ſchall der Woiwodſchafft Sieradien. 


Nicolaus aus Turzychrogow Turski, Schatzmeiſter von Sieradien, Reſident 
bey bro Koͤnigl. Majeſtaͤt aus derfelben Woiwodſchafft. 

Johann Anton aus Wola Blokowa Wolski, Confoederations-Secretarius 
der Woiwodſchafft Sieradien. 


Jofeph von Zimnowod Lefniowski, gäͤgermeiſter der Landſchafft Sanok, 
Burg ⸗Graf des Grods von Oftrzeffow, Conf. unb Reſident der Wielun⸗ 
ſchen Landſchafft, mpp. 

Johann aus Wiefiolow Wieſiolowski, Reſident bey Ihro Koͤnigl. Majeſtaͤt von 
der confoederitten Wielunſchen Landſchafft. 

Stephan auf Jaftrzombek Jaftrzembowski, Schwerdt⸗Traͤger und Con feede- 
rations-Marſchall der Lenczyckiſchen Woiwodſchafft. mpp. 

Mathias auf Poniatow Poniatowski, erfter Faͤhndrich, Reſident bey Ihro i» 
nigl. Majeftat und Confiliarius der Lenczyckiſchen Wolwodſchafftt. 

Johann Skarbeck, Staroſt von Tufzyn, Reſident bey Ihro Koͤnigl. Majeſtaͤt, 
und Confiliarius der Lenczyckiſchen Wolwodſchafft. ? 

Alexander aus GrofsRogaczew Skalawski,Brod- Richter von Inowladislaw, 
Confiliarius bet Woiwodſchafft Brzesc in Cujavien. 

Michael Slubicki, Sohn des Unterrichters von Brzesc in Cujavien, Confilia- 
rius der Inowladislawskiſchen Woiwodſchafft. a 

Carl Sapieha, Feld⸗Notarius des Groß⸗Hertzogthums Litthauen, aus der Reuſ⸗ 
ſiſchen Woiwodſchafft, der Chelmſchen Landſchafft unb des Kraſnoſtawski⸗ 
ſchen Diſtricts Deputirter und Confiliarius, 

Georgius Wieniawski, Unter⸗Truchſeß der Lembergiſchen Landſchafft, Staroſt 
von Tarnogur in der Reußiſchen Woiwodſchafft, und der Chelmſchen 
Landſchafft, wie auch des Kraſnoſtawskiſchen Districts Deputirter und 
Conſiliarius. 

Paul Biberſtein Orzechowski, Truchſeß von Lublin, Deputirter zu dem Ware 
ſchaujſchen Confilio, 3 

n 
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In habender Vollmacht von meinen Collegen unterſchreibe ich ihre 
rahmen, 


Carl Wiefsczycki, Schencke von Wisk, Deputirter bet Lubliniſchen Woiwod⸗ 


ſchafft. 
Anton Jefierski, Grod⸗Burggraf von Lublin, Deputirter der Lukowſchen Land⸗ 


ſchafft, 4 

Adam Niefielowski, Reſident bey Ihro Koͤnigl. Majeftät aus bet Lieflaͤndiſchen 
Moimodfchafft. 

Adam Michael Poczynski, Sohn des Grod⸗Nichters von Starodubow, Con- 
filiarius bet Smoͤlenskiſchen Woiwodſchafft. 

Caſimir Cifskiewicz, Faͤhndrich der Petyhorskiſchen Fahnen, Reſident bey 
Ihro Koͤnigl. Majeftät aus der Smolenskiſchen Woiwodſchafft, mpp. 

Caſimir Niefiolowski, Staroſt von Eyrin, der confoederitten Nowogrodſchen 
Woiwodſchafft Marſchall, Confiliarius der General-Confederation der 
Provintz des Groß⸗Hertzogthums Litthauen, mpp. 

Placidus Michael Wolski, Unter-Schagmeijter der Nowogrodſchen Woiwode 
ſchafft, und der General-Confoederation der Provintz des Groß⸗Hertzog⸗ 
thums Litthauen Confiliarius, : 

Stanislaus Sienicki, Ihro König. Majeftat Hof-Cavalier, Confiliarius und 
Reſident bey Ihro Kõnigi. Majeſtaͤt aus der Czerskifchen Landſchafft. 

Mathias Kemlada Grabowski, Land⸗Fähndrich von Warſchau, Refident bey 
Ihro Koͤnigl. Majeſtaͤt. Salvis Exceptis des Hertzogthums Maſuren, de⸗ 
ter Rechte der Lande Preuſſen und des Indigenats. 

Michael Suski, Jaͤgermeiſter der Lomzynskiſchen Landſchafft, und Confilias 
rius der General: Confœderation aug der Proving Groß⸗Polen, mpp. 

Jofeph Isbinski, Land⸗Schwerd⸗Traͤger und Grod⸗Notarius von Sochaczew, 
wie auch Confiliarius befagter Landſchafft aus ber Rawſchen Woiwod⸗ 
chat ß oue : e 

Stanislaus Domaracki, Koͤniglicher Obriſter, Confiliarius unb Reſident der 
Landſchafft Goſtynin. 

Jofeph Stobiecki, Conſiliarius und Reſident aus der Goſtyninſchen Landſchafft. 

Anton Johann Nornicki, Schatz⸗Notarius des Groß⸗Hertzogthums Litthauen 
und Confoederations Marſchall der Woiwodſchafft Brzesc in Litthauen. 

Caſimir Ludwig aus Wahanow Micuta, Staroft von Sumil, Deputirter der 
Brzescifchen Woiwodſchafft. 

Melchior Kalchftein Stolinskt, Fähndrich der Culmſchen Woiwodſchafft, 
Conſiliarius der General-Confcederation, Salvis Juribus derer Lande 
Preuſſen, und vornehmlich des Indigenats. 27 

Michael Rexin, Reſident bey Ihro Königlichen Majeſtaͤt und Obriſter. 


Provincial - Confiliarii aus Groß- Polen. 
Michael Nieborski, Cammer⸗ Herr von Ciechanow, Conſiliarius der General- 
Confoederation, wie auch der Ciechanowskifchen Landſchafft, mpp. = 
Johann Mencinski, Staroſt von Wielun, Confiliarius der General-Confee- 
eration, 


Thomas aus Grabia Grabski, Faͤhndrich aus der Lenczyckiſchen Woiwod⸗ 
ſchafft, Ihro Königlichen Majeftat Hof⸗Cammer⸗ Herr, Confiliarius der 


General- Confœderation aus der Proving Groß⸗Polen 


Siegmund Linowski, Staroſt von Zgiers, Confiliarius aus der Proving E 


Sroß- Polen. 


Laurentius Pyrch, Confiliarius aus der Proving Groß⸗Polen, Shro Königl PES 


Majeſtaͤt Sammer: Herr, 


Johann Graf Cebrowski, Confiliarius der Proving Grogs Polen, aus der 2 


Czerskifchen Landſchafft. 


Johann Rybinski, Obriſter von der Cron⸗Artillerie, Confiliarius der Gene- = 


ral-Confoederation. 


Aus Rlein- Polen. 


Johann Frefer, Burggraf von Cracau, Confiliarius aus der Proving Kleine E 
Polen und Confaederations-Secretarius. 


Ignatius Urbanski, Unter⸗Truchſeß von Sanok, Confiliarius der Proving p T 


Klein Polen. 


Alexander Graf auf Skrzynna Dunin, Faͤhndrich von Winnico, Proyincial- x 2 


Confiliarius der General-Confoederation, 


Marcus Szembek, Koͤnigl. Obriſter und Confiliarius bet Proving Klein Polen. E s = 


Aus dem Groß⸗Hertzogthum Litthauen. 


Anton auf Skrzynna Dunin, Staroſt von Zahoran, Confiliarius zu der Ge- E^ 


neral-Confoederation aus der Proving des Groß-Hersogthumskitthauen. 
Johann Anton Dylewski, Lagermeiſter von Smolensco, Confiliarius der Ges 
neral-Confederation und Reſident bey Ihro Konigh Majeſtaͤt. 
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